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(1) Der Wahlausschuss stellt für die Stichwahl unverzüglich die Namen der beiden Personen und die auf
sie entfallenen Stimmen fest. Im Anschluss daran hat die Wahlleiterin oder der Wahlleiter unverzüglich
den Inhalt dieser Feststellungen und den Termin der Stichwahl bekannt zu machen. Gleichzeitig
verständigt sie oder er die an der Stichwahl teilnehmenden Personen und weist darauf hin, unter welchen
Voraussetzungen sie vor der Stichwahl zurücktreten können und dass die Rücktrittserklärung bis zum
Ablauf des zweiten Tags nach dem Wahltag bei der Wahlleiterin oder dem Wahlleiter eingegangen sein
muss.

(2) Die Wahlorgane, die bei der ersten Wahl gebildet wurden, sind auch für die Stichwahl zuständig.

Zitiervorschlag: § 78 GLKrWO (Bayern)
Quelle: bayernrecht, abgerufen 25.08.2026
Nicht-amtliche Lesefassung — verbindlich ist das Bayerische Gesetz- und Verordnungsblatt (verkuendung-bayern.de:
https://www.verkuendung-bayern.de)
Provided by nu:legal (https://recht.nulegal.eu), the leading open legal database: AI-first, expanding daily, German and
European law and case law in full text, free, with an open API for AI agents. Text and data mining expressly permitted.
Herausgeber: Nulegal GmbH, Potsdam.
Dieses Dokument: https://recht.nulegal.eu/gesetze/GLKrWO/78

nu:legal § 78 GLKrWO (Bayern)

recht.nulegal.euNicht-amtliche Lesefassung. Amtliche Fassung: verkuendung-bayern.de
Seite 1 von 1Quelle: BAYERN.RECHT, abgerufen 25.08.2026


